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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

M i t t e l - R l) t i s.
Nro . 5 . Mittwoch den 15 . Januar 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

Nro . 346 , Nach erstandener ordnungsmäßiger Prüfung sind die seitherigen Schreiberei -Jnciptttten
Mathias Schmitt von Bruchsal
Wilhelm Seufert von Durlach
Johann Georg Skulz von Dinglmgen ,

Karl Blum von Durlach
Ludwig Wilhelm Grekffenberg von Lahr
Karl Ludwig Friedrich Fischer von Karlsruhe
Karl Hausmann von Karlsruhe

unter die Zahl der TheilungS - Scridenten :
Karl Friedrich Hündle von Karlsruhe ,
Gustav Moßdorf von Karlsruhe

aber unter diê Zahl der Aktuariats - Scribenten ausgenommen worden , wa » hierdurch zur öffentlichen

Kennlniß gebracht wird . Rastatt den 7 . Januar 1884 .
Grvßh . Regierung des Mittel - Rheinkreises .

Frhr . v . Rüdt . vdt . Rost .

Es wird zur öffentlichen Kunde gebracht , daß nach einer offiziellen Mitkheilung die Kaisers . Königs .

Okstcrreichischen Gränzzollämrer keine Waarensendnng auf den Postwagen mehr nach Oesterreich ein -

kreten lassen , wenn sich nicht dabei , außer dem Frachtbriefe zwei gleichlautende Deklarationen befinden ,

in welchem der Inhalt sammt Gewicht und Werth deutlich angegeben ist.

Karlsruhe den 6 . Januar 1834 .
Großherzogliche Oberpostdireclion .

Frhr . v . Fahnenberg . vckt . Fieß .

Eröffnung des Hebammen - UnterrichtS zu Heidelberg .

Da der LehrkurS für die angehenden Hebammen am ersten Marz l . I . seinen Anfang nehmen

wird , so werden die rcspect . Vorgesetzten Behörden der Amtsbezirke Offenburg und Kork , und

von da abwärts bis Wertheim hiervon zu dem Ende in Kenntniß gefetzt , damit die Verfügung

getroffen werde : daß tn den Ortschaften , wo Hebammen fehlen , taugliche Subjekte zur Erlernung der

Hebammenkunst gewählt und zum Unterrichte an die Unterzeichnete Stelle gewiesen werden ; wobei man

glaubt , den Wunsch nicht unterdrücken Hu dürfen , daß bestehender hoher Verordnung gemäß , bei der

Wahl der Schülerinnen , neben dem sittlichen Betragen vorzüglich auf die erforderlichen Geistesanlagen

« nd darauf gesehen werde, daß die zu wählenden Personen nicht über 3 o Jahre alt sind .

Heidelberg den 5 . Januar 1834 .
Der Vorstand der Großherzogl . Hebammenfchul ».

Nägele .



3o

B ekauntmachungrn .
Durch die Beförderung des Pfarrers Jos ,

Welkin auf die Stadtpfarrei Elzach , ist die
Pfarrei Buchenbach , Landamts Freiburg , mit einem
fixen Gehall von 609 fl . für den Pfarrer und
weitere 3oo fl . zur Haltung eines Vikars erledigt .
Die Bewerber um diese den KonkurSgefetzen un¬
terliegende Pfarrei , auf welcher ein in 2 Jahrs -
lerminen zu bezahlendes Kriegskostenkapilal ad
3o fl . 45 kr . haftet , haben sich nach Vorschrift
im Regierungsblatt von i8jo Nro . 38 . Art 4 .
sowohl bei dem erzbischöflichen Ordinariat als der
Oberrhcinkreisregierung in Freiburg zu melden .

Durch daS am 16 . Nov . v I erfolgte Ab¬
leben des Pfarrers Anton Edmund Dann er ist
die Pfarrei Owingen oder Pfaffenhofen , Amts
Salem , mit einem beiläufigen Einkommen von
65 o fl . in Geld , Naturalien und etwas Güter¬
ertrag erledigt worden . Die Kompetenten um
dieselbe haben sich gemäß Verordnung im Regierungs ,
blalt Nro . 38 . v . I . r 3 eo Art . 2 . und 3 . bei
der Seekreisregierung zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

«uS was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Richttgstellungs - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , un -ter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antrerung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezng auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterf ^ einenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetrete »
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Ackern .
(2 ) zu OenSbach an nachgcnannke Ein¬

wohner , welche gesonnen sind nach Nordamerika
auszuwandern , als :

ökaver Webers Eheleute «
Anlon Harter , Georgs Sohn ,
Franz Armbruster , Franzens Sohn ,
Willwe Elisabetha Doll ,
Anton W e b er s Wittwe geb. Barbara Sucher ,
Wendelin Doll , ledig und

Lorenz Armbruster , ledig , auf Mittwoch
den 5 . Februar d . I . in diesseitiger AmlSkanz -
lei . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
fr ) zu Heidelsheim an das in Gant

erkannte Vermögen des Friedrich Kraut auf
Donnerstag den 3 o . Jan . d . I . Vormittags
8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskonzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 2 ) zu Bühl an den Handelsmann und

Lammwirth Joseph Oster , welcher um Zusam¬
menberufung seiner Gläubiger , Behufs eines ad -
zuschließenden Skundungsoertrags gebeten bat , a
Donnerstag den 6 . Februar d. I . früh 9 Uhr in
diesseitiger Amlskanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach .
(2 ) zu Durlach an das in Gant erkannte

Vermögen des Conditor Johann Ebel auf
Donnerstag den 3 o , Jan . d . I . früh 9 Uhr in
diesseitiger Oberamlskanzlei . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
(2) zu Karlsruhe an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Wilhelm Brcht auf Frei ,
tag den »4 . Febr . d . I . Vormittags 9 Uhr bei
diesseitigem Stadlamt . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 1 ) zuOppenau an den in Gant erkannten

Bürger Joseph Amrhein auf Freitag den
7 . Febr . d . I früh 9 Uhr auf diesseitiger Amts -
kanjlei . Aus dem

Lberamt Offenburg .
(2) zu Altenheim an den in Gant er¬

kannten David Dörflinger auf Freitag den
3 e . Jänner d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamlskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Wiesloch .
fr ) zu Malfchcnberg an die Andreas

Hock
'
schen und Mathäus Mejger '

schen Ehe¬
leute , welche nach Polen auSwandern wollen , auf
Donnerstag den 6 . Febr . d . I . Vormittag » in
der diesseitigen AmtSkanzlei .

( 1 ) Rastatt . fSchuldenliquidation .) Der zu
Neuyork in Nordamerika wohnende Joseph Busch
von Illingen hat um Entlassung aus dem Unter -
thanSverbande und Ausfplgung seine» Vermögen »
nachgesucht Demzufolge werden alle jene , welche
an Joseph Busch eine Forderung zu machen ha «
den , aufgefordert , bei der auf Montag den 17 .
Febr . früh 8 Uhr anher anberaumten Tagfahrt
um so gewisser solche dahier anzumrldea und zu
begründen , als sonst daS Vermögen verabfolgt
werden wird , und man von hier aus keine Zah -
lungshülfe mehr - angedeihen lassen kann .

Rastalt den 7 . Jan . 1884 .
Großh . Lberamt.



( 1 ) Rhetnbischofsheim . ( Edictalladung .)
5fuf Ansuchen der verlassenen Ehefrau des vor
2 Monaten nach Amerika entwichenen Chirurgen

Philipp Heinrich Heid von Linx und um dessen

Schuldcnstand kennen zu lernen , iss die Bornah -

. me einer Schuldenliguidarion beschlossen worden ,
und es werden demnach alle diejenigen , welche an

den Chirurg Heid und dessen Ehefrau etwas zu
fordern haben , aufgefordert , auf Freitag den 7 .

Februar d. I . dahier zu erscheinen .und unter

Borlage ihrer Beweismittel ihre Ansprüche zu li -

quidiren , bei Vermeidung der aus ihrem
'Aus¬

bleiben entspringenden Rechtsnachthcile . Desglei¬

chen wird der entwichene Chirurg Philipp Hein ,

rich Heid vorgeladen , sich binnen 6 Wochen da¬

hier zu stellen und seinen Austritt zu verantwor¬
ten , widrigenfalls die gesetzliche Buße gegen ihn
erkannt werden soll .

Rheinbtschofsheim den ro . Januar « 824 .
Gcoßherzvgl . Bezirksamt .

( 0 Gernsbach . (Bekanntmachung.) Auf
erhobene Klage der Karl WallcaffS Ehefrau

dahier gegen ihren Ehemann , Vermögensabson¬
derung betreffend , wurde nach gepflogener Ver¬

handlung zu Recht erkannt , daß die Klage alS ge¬
gründet zu erachten , sofort die definitive Ver -

mögcnsabsonderung auszusprechen sey . Da Be¬

klagter dieses Urtheil nicht anfocht , sondern sich
damit zufrieden erklärte , so wird solches nach

Ansicht der Verordnung vom £U Juli 1812 Re¬

gierungsblatt Nro . 32 » hiermit gehörig veröffent¬

licht » Gernsbach den 6 . Dec . « 833 .
Größt ) . Bezirksamt .

Mundtodt . Erklärung en .

Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conkrahirt werden . A . d.

Bezirksamt Gengenbach .
(2) von Moos , Gemeinde Neichenbach , die

ledigen drei Gebrüder , Georg , Bernhard und Michel

Bantz , für welche als Aufstchksxflegcr der Bürger

Joseph Zimmer mann alldork ausgestellt ist .

( ») Lahr . ( Bekanntmachung .) Dem Lorenz
Mtier von Schönberg wurde unterm 6 . Dec .
v . I . in Person de« Michael Kopf von da ein

Beistand im Sinn des L . R . Satzes 49g . aufgc »

stellt , was hiermit bekannt gemacht wird .
Lahr den 9 Jan . 2824 .

Großh . Oberamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cautio » wird ausgeliefert werden . Auö dem

Bezirksamt Hüfingen .
(3 ) von Döggingen der Johann Knit¬

tel , welcher schon in den » 7900 Jahren unter
das damalige Fürstenbergische Conlingent getreten ,
und in der Folge bei diesem vermißt worden ,
besten Vermögen in 5o fl . besteht .

(3 ) von Dögging e n der Joseph Knit¬
tel , welcher im Jahr 1806 zum Großh . Badi¬
schen Militär kam und aus dem mttgemachtcn
spanischen Feldzug nicht wieder zurückgekehrt ist ,
dessen Vermögen in 60 fl . besteht .

( 1 ) Ulm . (Aufruf an die Erben u . Gläu¬

biger des verstorbenen Grafen Clemens Wenzes »
laus Schenk von Stauffenberg auf Rißtiffen ,
Wilflingen , Gaißlingen und Baisingen .) Da es
auf dem gewöhnlichen Wege nicht gelungen «st ,
eine zuverlässige Kenntniß der Personen zu ettjal 4

ten , welche hinsichtlich des Allodialnachlasses des
am 2. Juli d . J . zu Rißtiffen , Königlichen Ober¬
amts Ehingen , gestorbenen Grafen , Clemens
Wenzeslaus Schenk von Stauffenberg ,
gewesenen Gutsherrn auf Rißtiffen , Wilflingen »
Geißlingen und Baiflngen , ein Erbrecht anzuspre¬
chen, oder eine Forderung zu machen haben , so
werden hierdurch alle diejenigen , welche aus Erb¬
oder andern Rechten einen Anspruch an dessen
Nachlaß zu machen haben , hierdurch öffentlich
aufgerufen , binnen der Frist von 46 Tagen ihre
Ansprüche , gehörig bescheinigt , anher einzugebcn ,
widrigenfalls der Nachlaß , nach Befriedigung der
bekannten Gläubiger , den — während dieser Frist
als Erben sich legllimirenden - Personen »vürde aus¬

gefolgt werden .
Zur nähern Nachricht für diejenigen , welche

ErbSansprüche zu haben vermeinen , werden noch
die Namen der langst verewigten Eltern deS

Erblassers hier beigefügt .
Der Vater desselben war : Damian Hugo

Friedrich Anton Graf von Staufenberg . Die

Mutter : Antonie , gebvrne Grasin von Kagenek .

Die Großeltern väterlicher SeilS : Lothar Philipp

Ludwig Hartmann , Freiherr von Stauffenberg ,
und Marie Johanne , geborne Gräfin Schenk von

Castell ; idütterlicher Seils : Johann Friedrich

Friedolin , Graf von Kagenek und Marie Anne

Eve Eleonore , geborne von Andlau .



So beschlossen zu Ulm , im tyupiüenftnat
des Königlich Württembergischen Gerichtshofs für
den Donaukreis den •*£ December i 833 .

Esstch .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Durlach . sVorladung .f Bei der heute

statt gehabten Rekrutenaushebung haben sich Joh .
Ad . Heß von Spielberg mit Loos Nro . 101 .
und Christoph Grünwedel von Jöhltngen mit
Loos Nro . rrr nicht gestellt . Da deren Aufent¬

halt unbekannt ist, so werden sie hierdurch öffent¬
lich aufgeforderl , sich innerhalb 6 Wochen hier
zu sistiren und sich über ihre unerlaubte Abwesen¬
heit zu rechtfertige » , widrigenfalls sie als Refractärs
werden behandeit werden .

Durlach den 7 . Jan . 1834 .
Großh . Oberamt .

( 0 Ettlingen . sBorladung . 1 Bei der
Rekrutenaushebung am 11 . d. M . hat sich Joh .
Georg Becker von Reichenbach nicht gestellt .
Da sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird er
anducch öffentlich aufgefordert , binnen 6 Wochen
sich hier zu stellen und sich über seine unerlaubte

Abwesenheit zu verantworten , widrigenfalleS er als
widerspenstiger Conscridirter behandelt wird .

Ettlingen den * 3 . Jan . 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Mannheim . sVorladung .f Die
Conscriplkonspflichligen : Philipp Heinrich Bran «
del , Wilhelm Michael Kreuzberger und Ja¬
kob Maas von hier , welche das L00S zum ak¬
tiven Dienst getroffen hat , find bei der Aushe¬
bung nicht erschienen . Dieselben werden hiermit
aufgefordert , sich binnen 4 Wochen a dato um
so gewisser dahier zu sistiren , als sonst nach den
Gesetzen gegen sie erkannt werden wird .

Mannheim den 9 . Jan . 1884 .
Großh . Sladlamt .

(2) Achern . sFahndung u . Signalement . Z
Glaser Joseph Hof voir Renchen wurde durch
dieffeikigeS Erkennlniß wegen ersten kleinen Dieb ,
stahls zu einer i4lägigen Gefängnißstrafe vrrur -
lherll . Derselbe ist jedoch vor Erlassung deS Uc-
theils von Haus fortgegangen , und es kann des.
sen gegenwärtiger Aufenthalt nicht ausfindig ge¬
macht werden . Da Joseph Hof aber nur gegen
abgelegtes Handgelübd de non evsdendo wahrend
der Untersuchung auf freien Fuß gesetzt worden
ist , so wird derselbe aufgefodert , binnen 2 Mo¬
naten von heute an sich um so gewisser zur Er¬
stehung seiner urlhcilsmäsigen Strafe und zur
Rechtfertigung über den Bruch des Handgefübdes

hier zu stellen , ansonsten mit Ausschluß seiner
Verkheidigung nach Landesgesetzen gegen ihn ver¬
fahren würde . Zugleich ersuchen wir die resp .
Behörden , auf den Jnkulpalen , dessen Signale¬
ment unten beigefügt ist , zu fahnden , und ihn
im Betrelungsfall anher zu überliefern .

Achern den 20 . Der . r 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alker 3 i Jahre , Größe 5 ' 8 "

, Statur be¬
setzt , Gesichksfocm rund und vollkommen , Ge¬
sichtsfarbe gesund , Haare blond , Stirne bedeckt ,
Augenbraunen blond , Augen blau , Nase klein ,
Mund mittler » , Bart blond und schwach , Kinn
oval , Zahne gut , besondere Kennzeichen : tragt
auf einem Arm ein rolb tatowirtes Herz mit den
GlaserhandwerksJnsiqnien und goldene Ohrcnrin -,
ge von der Größe eines Sechskreuzerstücks in den
Ohren .

(2 ) Achern . sFahndung und Signalements
Der unten bezcichnete Pankraz Schnurr von
Seebach hat sich eines Diebstahls dahier sehr
verdächtig gemacht , und der Untersuchung durch
die Flucht entzogen ; derselbe wird daher aufge -
fordcrt , sich binnen 14 Tagen dahier zu stellen,
andernfalls das weiter rechtliche erkannt werden
soll . Zugleich werden samMIiche Polizeibehörden
ersucht , auf denselben zu fahnden , ihn im Be -
kretungsfall zu arretiren und anher zu liefern .

Achern den 8 Jänner 2884 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 20 Jahre , Statur mi '. tel , GesichlSform

breit , Gesichtsfarbe frisch, Haare schwarz , Stirne
breit , Augenbrauncn schwarz , Augen braun , Nase
groß , Mund mittel , Kinn rund , Zähne gut .

( 2 ) Durlach . sFahndung und Signalement .)
Johannes Bölkle von Skupserjch , dessen Sig¬
nalement unten folgt , hat sich eines auf dem
Kalkhof bei Söllingen verübten Diebstahls von
einem blauen tuchenen Mantel mit einem starken
metallenen Schloße im Werth von r 5 — 30 fl.
einer biautuchenen neuen Weste , einem preußischen
Thaler , von zwei Zehnbatzen , und mehrern sechs
Kreuzerstücken schuldig gemacht , und sich auf
flüchtigen Fuß gesetzt . Sämmtliche Polizeibe¬
hörden werden daher ersucht , auf denselben , so
wie die entwendeten Effekten fahnden zu lassen ,
und ihn im Belretungsfalle gefälligst hierher zu
liefern . Durlach den 8 . Jan . 1884 .

Großhogl . Obcramt .
Signalement .

Derselbe ist 26 Jahre alt , 5 ' 5 " groß,
schlanker Statur , runder GefichtSform , gesunder



Farbe , hat braune Haare , hohe Stirne , braune
Augen , stumpfe Nase , kleinen Mund , runde -
Kinn , gute Zahne .

(2 ) Durlach . fDiebstahl . j Gestern Abend
zwischen 5 und 6 Uhr wurden dem Schulprovisor
Johann Friedrich Kaucher von Weingarten
aus seinem verschlossenen Zimmer , und aus dem
in demselben befindlichen Kleiderkasten nachstehende
Effecten entwendet :
Ein brauner tuchener Ueberrock im Werth fl . kr.

von . 22 —
Ein Paar aschgraue Tuchhosen . . . . 6 3 c>
Ein Paar neue Hosen von Sommerzeug 4 —
Ein brauner baumwollener Regenschirm

mit grünem Ueberzug . . . . 3 —
Ein seidener Hosenträger mit Rosenguir -

landen . . 12
Ein baumwollener Hosenträger . . . — 48
Eine in Stahl gefaßte Brille mit einem

Zöthen ledernen Fulral . . . . 1 36
Ein bi

'au rarrirtes Schnupftuch mit K .
bezeichnet — 20

Ein weißer gestrickter wollener Untcr -
wamms , woran am Ellenbogen ein
neues Stück eingestrickt ist . . . 1 3 c>

Eine weiße porcelanene Labackspseife . — 48
Ein Paar ziemlich getragene Sriefel . * —
Ein hölzerner Stock mit schwarzem Knopf ,

worin sich ein Perlemutterblattchen
befindet . , .. — 24

was wir Behufs der Fahndung auf den unbe¬
kannten Thäler und die gestohlenen Effecten zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Durlach den 7 . Jan . estZp.
Großh . Oberamt .

( * ) Ettlingen . sDiebstähle . ) Im abge -
rvichencn Spälhjahre wurden zu Schielberg die
nachgenannken Diebstahle verübt , welche wir zum
Behuf der Fahndung hiermit öffentlich bekannt
machen .

r ) Dem Joseph Schwab von Schielberg 7 fl .
Geld und 9 bis ro Ellen flächfenes Tuch .

2 ) Dem Johannes Jäger von da ro fl .
3) Dem Malheus Becht von da 2 fl . 6 kr.
4 ) Der Maria Anna Blöd von Frauenalb

9 fl . Geld und 12 Ellen hänfene - Tuch .
Ettlingen am 2 . Januar 1834 .

Großh . Bezirksamt .
( * ) Karlsruhe . jDiebstahl . ^ Dienstag

den 7 . d . M . Abends zwischen 5 und 6 Uhr
wurden aus der Einfahrt eines hiesigen HauscS
2 Säcke Mehl entwendet : der eine enthalt Gries¬
mehl der andere halbweiß Mehl , jeder war un¬

gefähr i 5 o bis 160 Pfund schwer. Di « Säcke
sind von grauem Sackzwilch und steht auf jedem
mit großen lateinischen Buchstaben : „ B e u tem ü l-
ler Wittwe von Mühlburg " geschrieben . Wir
bringen dies Behufs der Fahndung andurch zur
öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 9. Jänner * 833 .
Großh . Stadtamt .

( 1 ) Rastatt . s Diebstahl . ) Gestern Mit¬
tag wurde aus einem Privathause dahier der un¬
ten beschriebene Frauenzimmermantcl durch einen
unbekannten Thater entwendet , was Behufs der
Fahndung bekannt gemacht wird . Der Mantel
ist von schwarzer Seid « mit blauem Seidenzeug
durchgängig gefüttert , auch von mehr als miitle »
rer Größe . Er ist mit einem schwarzen Plüsch¬
kragen versehen , und hat sonst keine besondere
Kennzeichen . Rastalt den * 0 . Jan . 1834 .

Grvßhrrzl . Oberamt . ’

( 2 ) Rastatt . ( Diebstahl .) Dem Mathias
Föri von Bischweier find am 6 . d . M . folgende
Effecte» entwendet worden :

is 46 Ellen weißes hänfenes Tuch ,
2 ) 38 Ellen hänfenes Luch mit baumwollenem

Eintrag ,
3) 12 Ellen hänfenes Tuch,
4 ) 1. neues hänfenes Tischtuch ,
5 j * rothgestreiste Kopfkiffenzüge ,
6 ) » blau geblümtes seidenes Halstuch ,
7) * dunkelblaue baumwollene Wcibcrschürze ,
8 ) * neuer von weißen Weiden geflochtener Korb .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf
eine Weibsperson , die an dem gedachten Tage in
der Nähe von Bischweier gesehen worden ist , und
mit einem allen hellblauen Rocke und einem ro ,
then Unierrocke gekleidet gewesen sein sock. Wir
ersuchen sämmkliche Polizeibehörden , auf die Ef¬
fecten sowohl , als auf die verdächtige Weibsper¬
son zu fahnden und uns von den sich ergebenden
Spuren in thunlichster Balde in Kenntniß zu
setzen . Rastatt den 7 . Januar * 834 .

Grvßherzogl . Oberamt .

( i ) Sinsheim . ^Bekanntmachung . ) I «
der Nacht vom 5 . auf den 6 . Dec . v . I . warf
eine unbekannte Mannsperson bei Annäherung des
Zollgardisten im Orte Kirchhardt ei » Fäßlein auf
die Straße und entfernte sich eilends . In dem
Fäßlein befinden sich * 5 Maas reinen Weines
von geringer Qualität , eS ist mit Eisen gebun »
den mit 3 . L . bezeichnet und wurde dem Bürger¬
meister in Kirchhardt in Verwahr gegeben . Bis
jetzt konv,' e man noch nicht in Erfahrung bringen ,
wer der Eigemhümer dieses Weines ist ; es wird



daher derselbe hiermit aufgefordert , binnen 14 Ta¬

gen sein EigenthumSrecht bei diesseiciger Stelle
geltend ju machen , widrigenfalls der Wein sammt
Fäßlein älS , herrenloses Gut betrachtet und das
weiters Rechtliche verfügt . werden wird .

SinSyeim den h . ^Jän . 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . sFahndungszurücknahme . )
Da der untern « 3 i . v . M . ausgeschriebene Wa¬
lentin Slreyle aus Bühlerthal gestern dahier
einqebracht wurde , so nehmen wir hiemit unsere
Fahndung zurück-, mit dem Bemerken jedoch , daß
der entwendete Mantel sich noch nicht vorgefunden
hat . Karlsruhe den 12 . Jan . 1884 .

Großh . Stadlamt .

( » ) Wolfach . sZurückgenommene Fahn¬
dung .) Der zur Fahndung ausgeschriebene , vor¬
malige Theilungscommiffar Fiedler von Wol¬
fenweiler , ist eingeliefert worden .

Wolfach den 13 . Januar 1834 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbrrgisches Bezirksamt .

K a u f - ?t n t r a g e.
( 1 ) Beuern , Amts Baden . sLiegenschafts -

versteigerung zu Ebcrsteinburg . ) In Forderungs¬
sache Großh Forstverwaltung Rastatt , an Benedikt
Warth , Fidel Setzler , Bernhard Setzler ,
Fidel Fritz , Klemens Warth und Jakob Han .
fer , Bürger und Ackersleute zu Ebersteinburg ,
hat das Großh . Bezirksamt Baden durch Ver¬
fügung vom 33 . August » 833 Nro . 6970 . und
17 . Oft . » 333 Nro . 8691 . Li.egcnschaflSversteigerung
angevrdnel , und den Bürgermeister Kam m in
Beuern mit vem Vollzug beauftragt . Die der
Versteigerung ausgesetzte Liegenschaften sind :

» ) a . des Benedikt Warth , » 5 Rth . Acker
im Rotb , Schätzungspreiß 20 fl . Steueranschlag
31 fl. 46 kr . neben Baptist Jörger und Bach .

3 ) 20 Rth . Acker ins Burarlels Garten .
Schatzungspreiß 70 fl . , Steueranschlag 5 o fl . ,
neben Lorenz Daul und AUmendweg .

3 ) b . Des Fidel Setzler , » Vrtl . im
Aeckerle , Schätzungspreiß 80 fl . Steueranschlag
65 fl . 20 kr . neben Valentin Daul und Bern¬
hard Setzler .

4) « . Des Fidel Fritz , 30 Rth . Acker im
Luxenacker , Schätzungspreiß 55 fl , Steueranschlag
Bo fl . , neben Fidel Setzler und Franz SetzlerS
Witlwe .

5 ) 5 o Rth . Acker in der HirtenwieS,Schätzungs»
preiß 3 o fl . , Steueranschlag 40 fl. » 7 kr. neben
Kaspar Rudinger und Stephan Setzler .

6 ) d Des Bernhard Setzler , i £ Vrtl .
Acker im Kopf . Schatzungspreiß » 40 fl . Steuer ,
anschlaq »00 fl ., neben Georg Setzler und Valen¬
tin Setzler .

7 ) « Des Klemens War th , » Vrtl . 3oRth .
Matlen die Weiecmatt , Schätzungspreiß 300 fl.
Steueranschlag 219 fl. 20 kr . , neben Fidel Setz ,
ler und Johann Fritz .

8 ) f . Jakob Ha nfer , 1 Vrtl . Matten in
der Ochsenmakt , Schätzungspreiß 45 fl . Steuer¬
anschlag 45 fl 20 . kr . , neben Philipp Eller und
Benedikt Warth .

9 ) i 3 Rth . Matten in der Skaufenberger -
Matt , Schätzungspreiß 2g fl . , Steueranschlaq
» 4 fl . 44 kr . , neben Clisadetha Hanser und
Franz Fritz .

» o ) 20 Rth . Matten km Herrenstück , Schatz -
ungsprciß 35 fl . , Steueranschlag 22 fl . 40 kr.

» ») 20 Rth . Matten in der Ochsenmatt ,
Schatzungspreiß 24 fl ., Steueranschlag 22 fl . 40 fr .

Die Versteigerung beginnt Dienstags den
28 . d . M . Mittags » 2 Uhr in dem Kronen -
wirthShaus zu Ebersteinburg , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzungspreiß erreicht
wird . Die Steigerungsbedingungen werden am
Steigerungstage bekannt gemacht .

Beuern den 8 . Jan . » 884 .
Kamm , Bürgermeister .

( » ) D ü r r n . fGläubigeraufforderung und
Versteigerung . ) » Vrtl . Acker ob dem untern
Dorf , zur Gantmasse des Christian Linden¬
mann von Dürrn gehörig , wird zur Abzahlung
des Güllkapikals Montag den 3 . Febr d . J . auf
dem Ralhhaus In Dürrn der öffentlichen Ver¬
steigerung ausgefetzt , und die dadurch betheiligken
Gläubiger zur Verhandlugg eingeladen .

Dürrn den » » . Jan . » 83 ^
Burgermerster Ar » .

( 1 ) Kork , f Bauarcordversteigerung . ) In
der Gemeinde Hohnhurst soll ein neues Schul¬
haus gebaut werden . Die Bauarbeiten hiezu im
Anschlag zu 3533 fl . 89 kr . werden am Montag
den 3. Febr . d . I . Vormittags 9 Uhr in Hohn¬
hurst öffentlich versteigert , was mit dem Be .
merken hiermit bekannt gemacht wird , daß Riß ,
Ucberschlag und Bedingungen bei dem Bürger ,
meister daselbst zur Einsicht vorliegen , und die
Steigerer Zeugnisse über ihre Befähigung und
Vermögensverhältniffe beizubringen haben .

Kork den 8 . Jan . » 884 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Langensteinbach . fHolzversteigerung .I
Im Langensteinbacher Gemeindswald werden bis
3, Febr . d. Z . 49 Stamm Eichen , 2 Forlen ,
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welche zum Theil als Holland « , Nutz, . Bau und
Brennholz verbraucht werden können , versteigert .
Die Steigerungsliebhaber können sich am bestimm¬
ten Tag Morgens halb 9 Uhr hier «insinden .

Langensteinbach den 2 . Jan . 1834 .
Bürgermeisteramt .

( 0 Odenheim . sHolzverstcigerung .s Mon¬
tag , Dienstag , Mittwoch und Donnerstag den
20 , zi , 22 . und 23 . Jan werden in den herr¬
schaftlichen Walddistcikten , alter Kühbcsnnen und
Brandlache , Kronauer Forstreviers :

• 58 Klafter buchene Scheiter ,
l 32 , , eichene „

n gemischtes Holz,
* 7 11 buchene Prügel ,
4° ' 11 eichene „
" T II buchene Klötze,

7- , , eichene „
2276 Stück buchene,
325 o „ eichene ReißwAen und

14 Stamm Bau und Nutzholz
öffentlich versteigert . Die Zusammenkunft ist je¬
weils früh um 4-9 Uhr , und zwar am ersten'Tage auf der Hauptallee am Kronauer Feld ,am zweiten und den folgenden Tagen , am s. g .
alten Kühbronnen . Jeder Steigerer hat bei
dieser Verhandlung einen annehmbaren Bürgen
zu stellen , der als Selbstjähler betrachtet wird .

Odenhcim den 3 . Jan . 1834 .
Großh . Forst -Znfpectlon .

( 2) Offenburg . sHausversteigerung .j Am
Dienstag den 4 Februar 1884 , AachmitlagS3 Uhr wird auf hiesigem Gemeindehaus im Voll»
streckungSwege das in der Glasergasse dahier ge¬
legene , von Stein erbaute , einstöckige, dem Mau¬
rermeister Dionis Haker von hier gehörige
Wohnhaus sammt Hof , eins. Fortunawirlh Pfäh¬
let , anders . Gemeinberach Schmiederer , von einem
beiläufigen Flächeninhalt von H Morgen gegen
haare Zahlung versteiqrrt werden . Der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

Offenburg am 18 . Der . » 833 .
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Rastatt . fHolzversteigerung . 1 Im
Herrschaftwalde , Badener Forsts , werden folgende
Hölzer in kleinen LovSadtheilungen versteigert ,und zwar :

1 ) am Donnerstag den 23 . d. M . Vormittags
9 Uhr im Distrikt Birket , 23 o» Stück bir¬
kene Faß und Kübelreife , und im Distrikt
Ochsenwasen 63 oo Stück Wellen .

2) Am Freitag dem 2z . d . M . Vormittags
9 Uhr ick verschiedenen andern Distrikten :

1000 Stück Hopfenstangen
10,40 » Stück Reb - und BohncnsteckenDie Zusammenkunft ist den ersten Tag im B >r-

ket und den andern Tag im WirthShaus zumAnker in Badenscheuern , wo die Liebhaber sich
«insinden können . Rastatt den 12 . Jan . 1834 .

Großh . Obersorstamt .

(2) Rastatt . sHolzverstcigerungen .j Im
Herrschastwalde , Kuppenbeimer Forsts , kommen
folgende Holzgattungen in kleinen Lüosablheilun -
gen zur öffentlichen Versteigerung , und zwar

1 ) am Dienstag den 21 . d. M . Vormittags
9 Uhr

n) 204 Stück tannene Sägklvtze ,b ) 1 buchener Nutzholzklotz ,c ) 49 tannene Bauholzstamme im Distrikt
Breitarsch .

2 ) Am Mittwoch den 22 . d . M . Bormit -
tags 9 Uhr

a ) 122 Stück tannene Sägklötze ,b ) 22 Stück tannene Bauholzstämme ,c ) 7 Stück lcrchene Bauholzstämme in mehre¬
ren andern Distrikten .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag ist Gast¬
haus « zum Ochsen in Kuppenheim , wo di« Lieb¬
haber sich «insinden können .

Rastatt den 9 . Jan . 1884 .'
Grvßherzvgl . Oberforstamt .

( 1 ) Durlach . sHausverstelgerung . s Montag
den 10 . Febr . 1834 Nachmittags 2 Uhr wird
der Friedrich SteinbronnS Wittwe dahier im
ExekutionSwege auf hiesigem Rathhause öffentlich
versteigert : die Halste an einer 2stöckigen Be¬
hausung in der Lammgaffc , neben Schreiner Hauryund Johann Adam Jung , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzangs -
pretsi « löst wird . Durlach den 4 . Jan . 1KA4.

Bürgermeisteramt .

(2 ) RHeinbischofSheim fVerstkigerung
von Meßerschmidwaarcn .j Montag den 27 . Jan .
d. I . Vormittags 9 Uhr werden im CxecutionS -
wrg 195 Duzend Besteck Messer und Gabeln
gegen gleich baare Bezahlung dahier versteigert ,
wozu man di« Steigliebhaber einladet .

Rheinbischofsheim den 6 . Jan . 1834 .
Großh . BezirkSaml .

tS) Sinzheim . sLiegenschaftSversteigerung .j
Den 27 . Jan . 1884 Nachmittags 3 Uhr werden
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auf dem Rathhause dahier , zu Folge richteramt ,

liehen Beschlusses vom ri . Nov . d . Z . Nro . 9660 .

dem Bürger und Rebmann Benedikt Drapp

zu Vormberg nachstehende Liegenschaften unter

den bei der Skeigerungsverhandlung bekannt ge¬

macht werdenden Bediugnissen , zur öffentlichen

Versteigerung ausgesetzt , als :

1 ) 20 Rth . Reben in den Eilfhaufen , eins . Kas¬

par Weisen Kinder , ands . Philipp Lorenz .

3) 16 Rth . Reben im -Kitzler , ein und anders .

Schullehrer Baumstark .
3) i2 Rth . Reben im Langstück , eins. Anton

Zoller und Philipp Lorenz , ands . Konrad Boos .

4 ) 8 Rth . Reben im Satz , eins . Anselm Alzen -

bergcrs Wikcwe , ands . Sternenwirth Hördt .

5 ) 16 Rth . Reben allda , eins. Ambros Weis ,
andl Wendelin Rauch .

6 ) 8 Rth .
' Reben im Maien , eins . Gregor Na¬

ber , ands . Philipp Lorenz .
Hiezu werden die Äaufliebhaber mit dem

Bemerken ringelnden , daß der Endzuschlag erfolgt ,

wenn der Schötzungspreiß oder darüber geboten

wird . Sinzheim , Bezirksamt Baden , den 24 .

December i 833 .
Bürgermeisteramt .

Pachtanträge und Verleihungen .

( r ) Völkersbach . ISchafweideverpachtung . j

Die hiesige Gemeinde ist Willens ihre Schaaf -

waide auf £ Jahr zu verpachten , nelnlich von

Georgi d . I . bis zu Michaeli 1834 , was mit

dem Anhang bekannt gemacht wird , daß dir Ver¬

steigerung auf Donnerstag den 3 o . Zan . 1834

früh 9 Uhr auf hiesigem Rathhause statt findet .

Die Waide kann mit 260 Schlafen betrieben

werden , die weitern Bedingniffe werden am Tag .«

der Versteigerung eröffnet werden .
Völkersbach am 9 . Zan . »834 .

Bürgermeister Abend .

Bekanntmachungen .

( 0 Karlsruhe . ^Kapitale auszu¬

leihen .) Diejenigen , welche Kapitale von

5oo bis 10,000 fl . zu leihen wünschen ,

und dagegen gerichtliche Pfandurkunden mit

doppeltem Verlag auszuftellen vermögen ,

belieben sich zu wenden an

Großh . Markgräfl . FideiCommißKapitalien -

Berrechnung , Lyceumsstraße Nr ». 7.

(3 ) Karlsruhe . ( Bitte an die verehrlichen

löblichen Bürgermeisterämter , j Da man häufig

f die Bemerkung gemacht hat , daß die bestehend»

Gcsetzesvorschrifl in Ausseriigung der Tilgungs¬

scheine nicht überall gehörig beobachtet wird , so

macht man hierauf mit der Bitte aufmerksam ,

in den anher eingesanbt werdenden Tilgungsschei »

neu jedesmal den Band und das Folium des Un¬

terpfandsbuches , worin die Tilgung geschah , zu

bemerken , den Tilgungsschein selbst aber von dem

ganzen Pfandgericht gefällig unterzeichnen , und

den Ortssiegel beidrücken zu lassen .
Karlsruhe den 28 . December i 833 .

Eommissionsbuceau von W . Kölle .

Marktpreißc von Karlsruhe , Durtacl ) und Ptorcheim vom 11 . Januar 1834 .

Lnlchwrcllg^^ M4snche^ DtMaä ^ Pförz !)eiin § Srodpreifse
' ' ‘

|
U
Karlsr ^

'
| I^ lerschprril̂ e^ Karlsn ^ Dmh

Das Matter : ft. kr. ft. kr. kr. Pf. Lth. Pf. LI». Das Pfund : kr. kr.

Neuer Kernen — — — 8 6 1 kr. Weck — 6 — 7g Ochsenfleisch ia ' 9

Atter Kernen 7 45 7 i5 — — 2 kr . ditto . - 12 — \ h Gemeines - — —

Warzen - - 7 42 7 12 — —
Rindfleisch - 8 —

Neues Korn — — — 6kr -Weißbrcd 1 — 1 »4 Kuhfleisch - 8 7

Altes Korn - 4 5o 4 5o — — Kalbfleisch - 8 7

Gem . Frucht — — — Schwarzbrod Rauplingfl . — —

Gerste - - - 4 «5 4 10 4 — zu 5 kr . 2 — Hammelfl . - 8 8

Haber - - - 3 — 3 — 2 ko zu io kr . 4 — Schweinefl . „ 9 8

Wetschkorn - 5 — 5 — — —
Ochsenzunge So —

Erbsend . Sri . _ — — 1 -- za 5. ft . — — s 9 \ Lchsenmaul 26 —

Linsen - - - — — _ — 1 — zu 10 kr. — — 4 19 i Öchsenfuß 9 —

Bobnen - - — .— — — — —
1 Kalbs köpf - 4 —

Uicrualien-Preltsc . Rind schmalz das Pfund 26 kr . — Schweineschmalz 20 kr . — Butter 20 kr. —

Lichter gezogene r » kr. , gegossene 20 kr . — Seife »4 kr. — unschlitt der Cnt . so fl . — 5 Eyer 8 kr.

Redigier und gedruckt unter Verantwortlichkeit der E. F . Müsserschen Hvsbuchhandl . u . Hvstuchdrucke« ».
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